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Niedersachsenliga Mädchen 19

Tuspo Bad Münder : SV Grün-Weiß Mühlen 
Samstag, 08.10.2022, 13:15 Uhr

10:0 Auswärtssieg in der Niedersachsenliga Mädchen 19 für 
den SV Grün-Weiß Mühlen

Im Spiel der Niedersachsenliga Mädchen 19 traf der Tuspo Bad Münder am Samstag, den 08.
Oktober im 5. Saisonspiel auf den SV Grün-Weiß Mühlen. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:30 zeigt, wie
klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In vier Sätzen verloren Reichelt / Klameth ihre Partie gegen Hasenpatt /
Bünnemeyer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Schendel / David nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Bünnemeyer / Derjue. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen.
Nach den ersten Partien standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Zwischenzeitlich konnte Lena Reichelt zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Johanna Bünnemeyer, in das sie als
deutliche Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Matilda Klameth gegen Lina Hasenpatt, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte so erwarten konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an der Reihe. Wenige Chancen hatte Janice Schendel bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahentin Leonie Derjue. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne
Satzgewinn für Melina David verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Charlotte
Bünnemeyer. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Lena Reichelt verlor ihr Match gegen Lina Hasenpatt
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:
3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Matilda Klameth bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Johanna Bünnemeyer ab Ballwechsel 1. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Janice
Schendel bei ihrer Pleite gegen Charlotte Bünnemeyer. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: Tuspo Bad Münder 0 Punkte, SV Grün-Weiß Mühlen 9
Punkte. Chancenlos war im Anschluss Melina David gegen Leonie Derjue nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Tuspo Bad Münder am 19.11.2022 gegen den
Hundsmühler TV erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Grün-Weiß Mühlen erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:0. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Tuspo Bad Münder

Doppel: Reichelt / Klameth 0:1, Schendel / David 0:1 
Einzel: L. Reichelt 0:2, M. Klameth 0:2, J. Schendel 0:2, M. David 0:2 

 SV Grün-Weiß Mühlen
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Doppel: Hasenpatt / Bünnemeyer 1:0, Bünnemeyer / Derjue 1:0 
Einzel: L. Hasenpatt 2:0, J. Bünnemeyer 2:0, C. Bünnemeyer 2:0, L. Derjue 2:0


